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es gibt Neuigkeiten und ich mach mir Sorgen. ist zwar noch bisschen hin, aber ich hab echt
Schwierigkeiten, mir vorzustellen, in verpflichtenden Projektkursen derartig viele Projekte aus
dem Boden zu stampfen und zu betreuen und nebenher das normale Tagesgeschäft zu
erledigen. Dabei bin ich fachlich sogar überdurchschnittlich gut. Ich vermute, das geht nur zu
stemmen, wenn man sich garkeine Mühe gibt, sondern akzeptiert, dass jedes Jahr die selben
"Projekte" von Sprachmodellen "bearbeitet" werden.

verpflichtende Präsentationsprüfungen in allen Fächern und dann das 5. Abiturfach: die Zeit,
die man dafür braucht, in der Q2 zwei Halbjahre Projektkurs mit einer Präsentationsprüfung
abzuschließen, um dann im fünften Abiturfach nochmal eine Präsentationsprüfung abzuhalten,
welche vor dem bisherigen Abiturprüfungsblock liegt, weswegen die Zulassung früher erfolgt,
kann dadurch eingespart werden, dass SchülerInnen mit der Präsentation ihres Projekt nicht nur
die schriftliche Leistung im Kurs abdecken können, sondern auch einen Teil der mündlichen
Note und dann die Hälfte der Abiturprüfung in dem Fach.

(das ist kein Zitat, sondern eine verkürzte Darstellung und Verknüpfung von Vorgaben)

ich möchte weinen.
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